
FETŐRÁKOS

FERTŐBOZ

SOPRON
17

NAGYCENK 13

14

FERTŐHOMOK
HEGYKŐ FERTŐSZÉPLAK

89

SARRÓD

15

16

N
EU

SI
ED

LE
R S

EE

ÖSTERREICH

W
EINBAUGEBIET

SOPRON

7

12

20

3

22

19

1

21

18

23

4

5

6

84

85
85

84

62

51

861
FERTŐD

2

N
A

TIO
N

A
LPA

RK

FER
TŐ

-H
A

N
SÁG

10 11
Planen Sie Ihre Reise in  
die Region Sopron mit Hilfe 
unserer Webseite! 

Vorschlag zum Falten: 

1. 2. 3. 4.

  HEIMATMUSEUM

  MUSEUM / AUSSTELLUNGSRAUM

  KIRCHE / KIRCHENDENKMAL

  STRANDBAD

  SCHLOSS / BURG / PALAST

  BESUCHERZENTRUM

  ABENTEUERPARK

  RADFAHREN 

  AUSSICHTSTURM 

  HÖHLE  

  SYNAGOGE

  TOURINFORM-BÜRO 

  FAHRRADWEG AM NEUSIEDLER SEE

Zeichenerklärung: 

FETŐBOZ 

1.	 	 Aussichtsturm Gloriette

FERTŐD

2.	 	 Schloss Esterházy

FERTŐHOMOK 

3.	 	 Heimatmuseum

FERTŐRÁKOS

4.	 	 Steinbruch und Höhlentheater Fertőrákos

5.	 	 Mithras-Heiligtum

6.	 	 Gedenkstätte Paneuropäisches Picknick

LAKE FERTŐ 

7.	 	 Möglichkeit für Radtouren

FERTŐSZÉPLAK 

8.	 	 Heimatmuseen in Fertőszéplak

9.	 	 Eisenbahnlampenmuseum

10.	 	 Schloss Széchényi

11.	 	 Peisonia Besucherzentrum

HEGYKŐ 

12.	 	 Hegykő Thermalbad

NAGYCENK 

13.	 	 Schloss Széchenyi

14.	 	 Széchenyi Museumsbahn

SARRÓD 

15.	 	 Silberreiherburg	

16.	 	 Lászlómajor Besucherzentrum

SOPRON 

17.	 	 Besucherzentrum für Ökotourismus auf  
		  der Károly-Anhöhe

18.	 	 Feuerturm 

Bewundern Sie die barocke Innenstadt von 
Sopron von der Spitze des Feuerturms und 
den Schilfgürtel des Neusiedler Sees bei 
Sonnenaufgang. Bestaunen Sie die klassizis-
tischen Rokoko- und Barockschlösser und 
lassen Sie sich von den prächtigen Prunk-
sälen sowie Parks verzaubern. Lauschen 
Sie den klangvollen Tönen der Region, wie 
sie etwa bei einem Haydn-Konzert aus dem 
Schloss Esterházy erklingen. In Fertőrákos 
wiederum werden die Melodien eines Musi-
cals von den Höhlenwänden reflektiert. 

19.	 	 Geißkirche  
	 	 (Mariä-Himmelfahrt-Kirche Sopron) 

20.	 	 Villa Lenck

21.	 	 Alte Synagoge

22.	 	 Lővér Abenteuerpark

23.	 	 Sommerrodelbahn Sopron

24.	 	 Haus des Waldes, Besucherzentrum  
	 	 für Ökotourismus und Wildpark

Die Naturschätze und das bauliche 
Erbe der nordwestlichen Ecke Ungarns 
müssen Sie sehen. 

EINE GRENZENLOSE  
KULTUR 



In Nagycenk finden Sie das Schloss der berühmten Familie Széche-
nyi, wo heute eine Dauerausstellung die Geschichte der Familie und 
die wichtigsten Ereignisse im Leben des Grafen István Széchenyi, des 
„größten Ungarn“, vorstellt. Das Schloss Széchenyi in Nagycenk wurde 
2016 zur nationalen Gedenkstätte erklärt. Ebenfalls sehenswert ist das 
im klassizistischen Stil errichtete Mausoleum der Familie, das zu einem 
geschichtlichen Wallfahrtsort wurde. 

ALTSTADT, SOPRON18-21.

Das Hegykő Thermalbad ist während einer Wanderung immer eine Rast 
wert: Im Sommer können Sie sich im Mineralwasserbecken abkühlen, wäh-
rend es im Winter bei Schnee ein wohliges Erlebnis ist, sich im Außen-
becken aufzuwärmen. Wenn Sie Ihre Energie in vollen Zügen aufladen 
möchten, fragen Sie nach einem Termin für eine Jadestein-Massage, eine 
Schlammpackung oder eine Unterwassermassage! 

Wieder in alter Pracht erstrahlt eine der Juwelen von Sopron, die Villa 
Lenck. Die modernen Ausstellungsräume des historischen, großbürger-
lichen Gebäudes beherbergen eine interaktive Ausstellung über Ethno-
graphie und Handwerk. In dem die Villa Lenck umgebenden Museums-
park können Sie in die großbürgerliche Atmosphäre des Deák-Platzes 
eintauchen. 

In Fertőd erwartet Sie die drittgrößte Barock- und Rokoko-
Schlossanlage Mitteleuropas. Der Kunstleidenschaft der Adels-
familie sind die 126 reich verzierten Zimmer, der wunderschöne 
Garten mit dem Marionettentheater und der Musiksaal zu verdan-
ken, in dem bis heute Konzerte der ernsten und leichten Musik 
stattfinden. 

Der etwa 20.000 Jahre alte Neusiedler See ist der westlichste Step-
pensee Europas und das drittgrößte stehende Gewässer Mitteleu-
ropas. Er ist Lebensraum für seltene Pflanzen- und Tierarten und 
beheimatet das größte Vogelschutzgebiet Mitteleuropas. Darüber 
hinaus bewahrt diese Landschaft bis heute die jahrhundertealten 
Traditionen des Weinbaus, der Viehzucht, des Fischfangs und des 
Handwerks. Kein Wunder, dass er seit 2001 Teil des Welterbes ist. 

Österreich und Ungarn teilen sich den Radweg um den Neusiedler 
See. Abhängig von der genauen Route können sportliche Entde-
cker an einem Tag einen 115-135 km langen Rundkurs absolvieren, 
ein wesentlich intensiveres Erlebnis ist es jedoch, sich die Strecke 
auf mehrere Tage aufzuteilen und dabei die historischen Denkmä-
ler, die Ruhe der Natur, das Baden und die lokalen Köstlichkeiten 
zu genießen! 

Im Zuschauerbereich des Steinbruchs und Höhlentheaters in 
Fertőrákos erwartet Sie ein einzigartiges Theater- und Konzerter-
lebnis, während Sie im in einer tiefen Höhle eingerichteten The-
menpark auch auf einen urzeitlichen Wal in Lebensgröße, einen 
Zeittunnel und uralte Fossilien stoßen.

Bummeln Sie entlang der von barocken Gebäuden gesäumten Straßen 
hinter der alten Schutzmauer der Stadt, genießen Sie einen Blick vom 
Feuerturm, wandeln Sie im Haus Fabricius auf den Spuren des zeitge-
nössischen Bürgertums und erkunden Sie die frühgotische Alte Synagoge 
und die mittelalterliche Kirche St. Michael, die einen Einblick in das impo-
sante Sakralerbe Soprons geben. 

Das Wahrzeichen der Stadt hatte früher vor allem einen großen prak-
tischen Nutzen: die Wachen, die im Feuerturm ihren Dienst versahen, 
warnten die Einwohner der Stadt, wenn ein Feuer ausbrach, sich ein 
Feind näherte oder man fremden Wein in die Stadt bringen wollte.

Die klimatischen Bedingungen und die Bodenbeschaffenheit der Wein-
region Sopron begünstigen eher den Anbau von weißen Trauben, doch 
hat es sich im Laufe der Geschichte so ergeben, dass auch die Rotweine 
immer beliebter wurden. Der Blaufränkische ist das Flaggschiff unter den 
Weinen der Gegend, der vom frischen, fruchtigen Geschmack bis hin zu 
gereiften Posten mit hoher Konzentration verschiedene Gesichter zeigt. 

1989 durchbrach die Menschenmenge hier den Eisernen Vorhang 
nach Österreich und so wurde die Grenze von Fertőrákos zu ei-
nem wichtigen Symbol für ein gemeinsamen Europas. Ein Grenz-
turm, ein Stück des Eisernen Vorhangs, die Glocke der Freiheit 
und eine monumentale Skulpturenkomposition helfen den Be-
suchern, sich den historischen Augenblick bildlich vorzustellen. 

SCHLOSS ESZTERHÁZY, FERTŐD 2.

STEINBRUCH UND HÖHLENTHEATER FERTŐRÁKOS 4.

GEDENKSTÄTTE PANEUROPÄISCHES PICKNICK, FERTŐRÁKOS 6.

SCHLOSS SZÉCHENYI, NAGYCENK 13. VILLA LENCK 20.

HEGYKŐ THERMALBAD 12.

FEUERTURM, SOPRON 18. WEINE DER WEINREGION SOPRON

NEUSIEDLER SEE

MÖGLICHKEIT FÜR RADTOUREN, NEUSIEDLER SEE 
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